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Berlin den 24, Februar. Se. Majeſtät der Kd⸗ 
nig haben dem katholiſchen Pfarrer Gottfried 
chwaue zu Borbeck, im Kreiſe Duisburg, den 
Rothen Adler⸗Orden mar Klaſſe zu verleihen geruht. 
Des Könige Majeſtaͤt haben den Lands und 
Stadtgerithts⸗Aſſeſſor Schulz zu Kulm zum Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Rath zu ernennen geruht. 
e 15 . 05 Dep König ap ne Premier: 
nant v. Sanden der ıjten Art Bet 
dle Rettung. e Artillerie-Brigade 
geruht. 


Der bisberige Dver > Londesgerichts⸗ Aſfeſſor 


Windhorſt iſt zum Juſtiz-Kommiſſarſus bei dem 
Fuürſtlichen Gerichte der Herrſchaft Broich in Mühl: 
beim, mit der Befugniß zur gleichmäßigen Juſtiz⸗ 
Kommiſſariats⸗Praxis bei dem Lands und Stadt⸗ 
gerichte zu Duisburg, und zugleich zum Notarius 
um Bezirke des Ober⸗Landesgerichts zu Hamm bes 
ſtellt worden. er 
l DE 9 9 1 
A uns l a n d. 
v ——— 14 
Frankreich. 
Paris den 17. Februar. Vorgeſtern Mittag 
verſammelten ſich ſacumtliche i 
erieen, wo fie zwei 
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tten, Der Messager will wi 


le habe am 14. Abends dem Könige geſchrieben 


9 an daß er auf dl bb le verzichte, 


Werauf Se. Majeſtaͤt die bisherigen Miniſter a fd 

folgenden Tag um 2 Uhr Mitt s zu fü bei ie 
chie⸗ 

den hätten, In dieſer Wee l 122 — 855 


edallle mit dem Bande zu verleihen 


Miniſter in den Tul⸗ 
en, der Graf 


Sonnabend den 27. Februar. 


nig ihnen erklart, daß, nachdem man 10 Tage in 
nutzloſen Verſuchen zur Rekonftruirung des Kabincts 
hingebracht, jetzt nichts weiter übrig bleibe, als 


daß fie ſaͤmmtlich oder zum Theil ihre Portefeuilles 
behielten. Man glaube hiernach, meint das ge⸗ 


nannte Blatt, daß blos die Herren von Broglie 


und Guizot ausſcheiden und dagegen die HH. von 


Montalivet und Sauzet eintteten wurden. (2) 
Pepin ſoll vor feiner Hinrichtung deſchwerende 

Umſtände gegen mehrere Mitalieder der Geſellſchaft 

der Menſchenrechte ausgeſagt haben; man will auch 


wiſſen, in Folge dieſer Revelationen hätten mehrere i 


Verhaftungen ſtattgefunden. ach 
Das Urtpeil über die Unteroffiziere des 14. Linien⸗ 
Regiments, welche eines Attentats gegen die 
rung beſchuldigt ſind, iſt wieder aufgeſchoben worden. 
Noch Briefen aus Greuoble vom 8. d. hatte 
die ſordiniſche Regierung an ihrer Granze die ͤͤngſt⸗ 
lichſten Maaßregeln gegen Emiffaire der revolutio⸗ 
nairen Propaganda getroffen. f 
Der bekannte General Ramorino iſt dieſer Tage 


mit dem Schiffe „Clementine“ von Liſſabon in Has 
vre eingetroffen. 0 


Nach Briefen aus Madrid im Memorial Bor- 


delais war man daſelbſt nicht ohne Beſorgniß vor 


einem Ueberfall der Karliſtiſchen Banden, die ſich 
ungehindert in Alt, Caſtillen und Arragonien umher⸗ 
trieben. Sie ſollen zuſammen nicht weniger als 
6000 Mann betragen und einem gewiſſen Canoni⸗ 
kus Batanero als Oberhaupt folgen. 
„Der Geueral Cordoba iſt am 11. d. M. in dem 


Dorfe Engui, hart an der Gränze, angekommen; 


an demſelben Tage Abends hat ſein Adjutant, Don 
Manuel del Caſtillo, Bayonne verlaſſen, um ſich in 
jenem Dorfe mit ihm zu treffen. 


egie⸗ 


0 


Dia * - ö 
Der Pfarrer Merino ſoll in dem Dorfe Arque⸗ 
tia bei Eſtella mit Tode obgegangen ſeyn. — Herr 
Conrad, bisher Stobs⸗Offizier bei der Fremden: Le⸗ 
gion, iſt mit noch einem anderen Offizier in Pau 
angekommen; er iſt aus dem Spaniſchen Dienft 
ausgetreten. Fu. 

Durch Courjer⸗Gelegenheit hot man hier Briefe 
as; Madrid bis zum 10.; die Fonds waren zus 
ruckgegangen, weil man aa Beſorguiſſe über 
die Finanz⸗ Plane des Herrn Mendizabal zu hegen. 

Es hieß, die Armee⸗ Lieferanten wären mit 25 Mill. 

Realen in ApCt. Papieren, die man aus der Til⸗ 
ungs⸗Kaſſe genommen, bezahlt worden. Eine 
olche Maßregel konnte allerdings nicht dazu bei⸗ 

tragen, den Kredit zu erhöhen, 

Von der Spagiſchen OGränze haben wir 
nur das, daß Don Carlos nit ſeinem Hauptkotps, 
etwa 18,000 Maun mit 500 Pferden ftatf, anf einer 

5 Stunden langen Linie von Saloatierra bis Mon⸗ 


dragon ſteht; ſein Hauptquartier iſt zu Durango 


Stine melſten Truppen find aus Engliſchen Fabri⸗ 
ken neu unifermirt und Alles iſt baar bezahlt worden. 
Gro brit anni e u. 
London den 15. Febr. Siebenzig Mitglieder 
der Univerſitaͤt Oxford haben gegen die Ernennung 
des Dr. Hampden zum Profeſſor der Theologie an 
dieſer Hochſchule proteſtirt und eine Petition an den 
Koͤnig eingeſandt, worin ſte Se. Majfeſtaͤt erſuchen, 
dieſe Ernennung zu annulliten, weil Ur. Hampden 
die Anſpruche der D ſſenters ouf ihre Zulaſſung zu 
akodemiſchen Würden an den beiden Univerſifäten 
Oxford und Cambridge vertheidigt hat 

Das Schiff „Satellite“, welches dieſer Tage von 
Sud⸗Amerika in Piymouth angekommen iſt, hat 
am 17. Dechr. zwiſchen dem Cap Frio und Bahia 
die unter der Flagge Doung Maria’g fahrende 
Brigg, „Orion“ angehalten, die 245 Sklaven von 
der Afrikaniſchen Kuͤſte an Bord hatte und fie zur 
Verurtheilung nach Rio Janeiro gebracht. Es 
war dies das dritte Sklaveuſchiff, welches der „Sa⸗ 
tellite“ genommen. In den mittleren und ſüdlichen, 
Theilen Braſiliens ſcwien Alles rubig und die In: 
furrection der Schwarzen unterdrückt zu ſeyn. Eine 
Menge freier Neger von Bahia, die man ii Ver⸗ 
dacht hatte, daß ſte bei der letzten Verſchwoͤrung 
daſelbſt betheiligt geweſen, hatten den Befehl er⸗ 
halten, das Land zu verloſſen, und ſollten auf einer 
Engliſchen Brigg nach der Küſte von Afrika leinge⸗ 
fchifft werden. 8 ren et 
Der Hompſhire Xelegrappiimeldett, das 
ganze Nord- Amerikaniſche Geſchwader im Mittel⸗ 
laͤndiſchen Meere habe dieſe Station verlaſſen und 


ſey nach den Vereinigten Staaten zuriukgeſehelt. ( gen bes Hei 
Da die letzte. Angabe binſichtlich der Stärke der z N. 
Brittiſchen Legien in Spanien nicht ganz richtig Deutſchen Blätter gegeben batte, 
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zwiſchen den . 
dem Roͤmiſchen Hofe eine Karliſtiſche Verſchwoͤrung 


8 


beläuft. Ausgeſchloſſen find davon die kürzlich aus 
England apgeſandten Rekruten, die ſich jetzt auf 
dem Wege nach Spanien befinden. 


Sp a n i e 

„Madrid den 8. Febr. Das Eco gel Comer- 
cio berechnet, daß es 34009 Glocken in Spanien 
giebt, die 915,250 Etr. wiegen. Da das Metall, 
woraus fie beftehen, etwas Silber enthält, fo kann 
Geſchuͤtz daraus gegoſſen werden. Jede Arroba 
wird auf 70 Realen geſchätzt, ſo daß hierdurch allein 
256, Millionen Realen erhalten werden konnen. 

Eben dieſes Blatt bezeichnet den Zuſtand von 
Galicien als hoͤchſt beklagenswerth. Die Juſur⸗ 
genten uberſchwemmen dort das ganze Land. 

In einem von Fronzoͤſiſchen Blättern mit⸗ 
getheilten Schreiben aus Madrid vom 3. Fehr, 
lieſt man: „Man hal die Entdeckung gemacht, doß 
eiſtlichen Behoͤrden in Toledo und 


angezettelt worden iſt. Don Fernand Cortina, 
biſchofs, und 


Habe de den. Tagen geſtorbenen Erz⸗ 
n 


rancisco Ramiro y 


ancl Arcayp, 
Vikar von Madrid, find darin verwickelt. Ver 


Erſtere iſt verhaftet und dem Letzteten angedeutet 
worden, ſich nach Santa Maria de la Cabeza zu 
begeben und dort die weitere e dne Re⸗ 
gierung abzuwarten. Man ſogt, er werde nach 
Manzanares verbannt werden. Dasjenige Indivi⸗ 
duum, welches aus Rom bier arm nd war, um 
die Korreſpondenz zu führen, ſſt nach Cadir trane- 
Portirt worden, und ſoll von dort nach Italien eins 
geſchifft werden. Den Secretalr des Bikors, Don 
Francisco Macorra, hat man bis jetzt noch nicht 
auffinden können. Wie es heißt, hat ſich in Toledo 
eine Päpſtliche Vulle gefunden, die in ſehr feindſeß⸗ 
ligem Tone gegen die Königin abgefaßt iſt. Die 
Potrioten fordern die Regierung auf, Rom gegen⸗ 

er eine Stellung anzunehmen, die einer unabhaͤn⸗ 

gen Nation würdig ſey. Man nge noch 
von der Entdeckung einer Verſchwoͤrung in Sevilla, 
woran die Offiziere, welche in die Verſchworung 
von Malaplla verwickelt waren, abermals Theil 
genommen haben ſollen. Unter anderen nennt mann 
auch Don Cas quete und Don Vlonzo Gomez, de⸗ 
nen die Regierung jo große Nochſicht hewieſen bat. 


Aus allen Theilen des Koͤnigreichs gehen Adreſ— 


fen an die Kon gin ein, welche die uf ſedenheit mit 
der Aufloͤſung der Cortes e 

a D ung . Eo 
Liſſabon den ı „ Jauugt. Das Diario do, 
Governo erklärt offtzie die qügeblichen Bediogun⸗ 
e ther Kotrakts zwiſchen Donna Maria 
und Don Fertiandb, die der Courier frangais na 


* 


r durchaus 


ſeyn ſoll, ſo liefern heute die Limes die gam 27, v. falſch, und verſicherk, daß ein folcder Kontrakt erſt 


Monats gemachte offizielle An; abe, wonar die 
ganze ſchlagfertige Mannſchaft ſich auf 7754 Mann 


a ut mal um ieee 
9 0 


T und zwar fehr bald — den Kammern vorgele . 
werdrn würde, see en een e Sa 


a en 1317 en FINE. RT, 


27¹ 
O eſterre i ch. ſammen an 50 Menſchen, wurden in. Feſſeln nach 


Wien den 17. Februar. In Siebenduͤrgen war Matamoras abgeführt und dort in's Gefaͤngniß 
heuer der Winter TE ac bi ie iſt geworfen. 
Alles ruhig, und ſcheint es au eiben, zu wollen IL IE 57T i 
Die Nec die Bureaukraten wünſchen Vermiſchte Nachrichten. 
keinen Landtag; die erſteren, weil fie feben, daß Der niedrige Barometerſtand vom 30, Jon. hat 
ihre raten Begriffe nicht aue führbar ſind; ſich bis St. Petersburg und Mailand erſtreckt. In 
nnd die letzteren, weil fie den Landtag fürchten. — der ganzen Lombardei fiel an dieſem Tage Schnee 
Es beißt, daß der Herzog von Lucca einen lebbaf- und in den Alpen in ſolcher Moſſe, daß die Poſten 
ten Autheil an den uſtbarkelten des Karnevals in von Fraukreich nach Italien nicht durchkommen 
Peſih genommen habe, und Willens fei, ſich daſelbſt konnten. In dem Meerbuſen von Genua und an 
einzubürgeru. der Küfte von Toscana wüthete ein fuͤrchterlicher 
a „nr, Sturm, in welchem bei Livorno die Fronzoͤſiſche 
Der Oeſterreichiſche Beobachter meldet: Kriegs⸗Korvette Diligente von 18 Kanonen und das 
do neueſte Poſt | Seal ge Maſeſtit Franzoͤſiſche Dampfboot I' Ocean verunglückten. 
anuar bringt die Nachricht, daß Se. N . ger ; 
Sr ‚nl den Damen am Ten ara De geg e e art de eres 
nats, unter dem Incognito eines Grafen von Auges Jah icht ſtalt chung dot. Die ſtörmiſche 
burg an Bord der Engliſchen Fregatte „Medea“ in Jahren nicht ſtatkg b n N 
myrua angekommen war. Se. Majeſtät haben ne den Schnee auf manchen Stellen 
myrna, nachdem Sie die Merkwürdigkeiten die⸗ 89970 bis zu 9 Ne ee e 
hir Stadt in Autenſchein genommen. m eiten d N ſelt Wu 1 d. aufgehoͤrt en 
wieder verlaſſen, um Sich nach der Küſte von Preasberg hat ſeit dem T2. 9. aufgebokt. i 
Troja zu begeben und von da, nach Beſichtigung. Der Ritter v. Hohenbaum aus Wien ſoll auch 
einiger Inſeln des Archipels, nach Athen zurück- in Berlin um ein Patent für feine Eilkorreſpon⸗ 
zukehren. “ i denz unter der Erde nachgeſucht, aber keins erhal⸗ 


HET > err ten haben. 
Metetoigte 3 pen Aertz. Neulich ſchoß der Büͤttnermeiſter Bruckner in 
Lese 25 5 DIE TEN Barden Rückersdorf (Weſtphalen) mehrere Kraͤhen. In 

räſidenten hat hier wenig oder 2 i Ib d i 

e auf bie Coutfe zei Fonds ae Zur ie dem Magen einer derfelben fand ſich eine Schnur 


dere in Goldarbei 
l Baarenpreife gemacht. Die Fonds find fogar ges 26.38 e . ein Goldarbeiter auf 


gehoben. Es wird ziemlich allgemein bebauptet, Das ſchon erwähnte Doppelkind (. No. 43. unſ. 
keines der beiden 5 würde 955 von dem Prä⸗ 31g.) in Kaufen iſt am 4. d. wieder geſtorben. Die 
ſidenten vorgeſchlagenen Maßregeln gegen. Flonk⸗ beiden ſtarken Kinder woren bei der Schulter an 
reich genehmigenz der Kongreß werde jedenfalls „enaher e e ſo daß das Ganze keilfoͤrmig 
züchtfs in der Sache thun, bevor er nicht erfahren ausſab. Die K. e ‚waren wohlgebildet, Here 
habe, wie die erſte und Haupt⸗Botſchaft des Praͤ⸗ Rücken und Btuſtbeine ſiad dis aber nur eine Herz⸗ 
ſidenten in Frankreich aufgenommen worden ſey. grube. Die Rümpfe find bis etwa 2 Zoll unter 
Indeß hat Herr John Quincy Adams kürzlich in der Schulterhöhe getrennt, Arme Aue Hände hat 
"einer Rede im Haufe der Repräſentauten ziemlich jedes wohlgeſtaltet für ſich. Das Geſchlecht war 
deullich zu verſtehen gegeben, daß er die Admini⸗ nicht deutlich ausgeprägt; das eine ſchlief, während 
ſtratſon in jeder Friegerifchen Maßregel, die fie ver⸗ das andere wachte. 


— — 3 4 


fation erregte, da er früher eifrig für die Erhaltung verſammlungen in Bayern iſt es auch zur Sprache 
kommen, daß die erſten Chriſten ihren Sonntag 


theilungen in Florida von den e achteteten Juden die 
drei ent⸗ den naͤchſten Tag veranloßte. Man bat fetzt in 


‚gi Nord: Umerifanifcher Schopner, der Frel⸗ In Amſterdam iſt die Frau eines Steuerbeam⸗ 
willige aus New⸗Orleans nach Texas bringen follte 

iſ bon einem Merſkaniſchen Schiffe genommen wor, tern entbunden worden, nr 
den; Capftain, Mannſchafk und Paſſaglere, zu. Der Const. Neuchat. erzählt, daß vor Kurzem 
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ein Familienvater in dem Brͤͤnerwald, im Canton 2. belegene, den Johann Ankon und Barbara 
Graubündten, eine Lawine vom Berge habe herab⸗ Scholzſchen Eheleuten gehörige Krug⸗Etabliſſement, 
rollen ſehen. Er babe ſich ſogleich auf den Boden abgeſchaͤtzt mit Ciaſchluß des Materialwerthes der 
geworfen, und die Lawine ſey über ihn fort gegan⸗ Gebäude, auf 5339 Rthlr. 26 fgr. 8 pf, zufolge 
gen, ohne ihn zu verletzen. ü der Nec t, Vöpothefenſchein und , in 
Ein Hr Leopold Müller, Metallurg in Sta⸗ der Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 

nal bei e an der Orla, macht bekannt, daß am raten rende Vormittags 
e eee e ede g sen wen 
die Mittheilung des Verfahrens verlangt er 400 Bekanntmachung. 

Houisd or Belohnung. Gute Niederungſche Milch⸗ Kühe find, zu haben 


Abermals iſt das Perpetuum mobile von einem; im Kommenderie-fruge. Ro. 13. bei N 
a König zu Vehra in der Provinz Sachſen —————3i86fůůͤ —— — 
(. Hamb. Korreſp. d. J. No. 43) erfunden wor⸗ Getreide- Morktpreiſe von Berlin, 
den. Derſelbe will auch das Geheimniß bekannt 5 22. Februar 1836. a 
machen gegen eine geringe Entſchaͤdigung von Eins | FD 
malhundert und vierzig Tauſend Thaler. Getreidegattungen. It 


Zu St. Elienne ſtorb vor Furzem ein reicher Pri- (Der Scheffel Preuß.) 
vatmann Namens Bouchard. Er vermachte 


auch 
Me a EEE ZA 
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160,000 Fr. zur Verſchönerung des Nat auſes Zu Lande: I NT 
n eines Theatere, ae Wegen, [ 1 18 9% 1 15 — 
Roggen. ı 631 J 39 
— ͤͤ— nñw ! große Gerſte . 2 0 15 sich 
Stadt: Theater. er a Da ag 
Sonntag den 28. Februar: Ven David, der Erbſen Er 11 10 — 1 —— 
Knabenräuber, oder: Cheri ſt und Jude; Auſen ungen . 
Schauſpiel in 5 Akten, nach Spindlers Erzaͤhlung 1 Waffe dis f ; 
der Jude“! bearbeitet von Neuſtaͤdt. Weizen, weißer eee eee 
— —— —¼ — — Roggen e 1 7 Nn 
Nothwendiger Verkauf. a Be 29 — 22 6 
Land⸗ und Stadtgericht zu Poſen. Das Schock Stroh . 6 20 5 7 
Das im Dorfe Glöwuo Pofener Kreiſes sub No. I Net, der Centner . . 1/0 — 


— 
Sonntag den 28ſten Februar 1836 „ In der Woche vom 
Namen I die Fra halten: _|_ıgten bis 25ſten Februar 1836 find: 
? ber F1272üͤͤ00 Sn men : eſtorben: getraut: 
— geboren 9 
Kirche. Vormittags. 2 Nachmittags. aten Ban. Be 88 Paare: 


Evangel. Kreuzkirche r. Pred. Friedrich r. Div. Pr. Dr. Ahner 
Hane Mae 2 Genf Boa 9 — 3 

arnifon= Kir „O. Pr. D. Walther | * 
Dann 0 = Prev, Taſzarski „Canon. Jabezynski 


arrkirche - Delan Wroblewski][ ⸗Manſ. Zeyland 
0 „Man Bull 


t. Adalbert⸗Kirche linsfi Comm. Bar wicki 
hr; ndardiner = Kirche 


3 { 1 4 = Manf. Holzmann 

ar. St. Martin, Probſt v. Kamiens — 

Fränzisk. Sb d » Guardian Akolinski PR 
Domini Aa NEL AR. 37,240 
. e — 17 -— 1133 

l. der bern Schub. Eler. Bordwicz | Kaplan Tanculski 
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